
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
49. Ratssitzung vom 22. Mai 2019 
 
 

1269. 2019/73 
Globalbudgetantrag von Natalie Eberle (AL) und Ezgi Akyol (AL) vom 27.02.2019: 
Gleichwertige Sportförderung von Mädchen und Knaben, Anpassung der Steue-
rungsvorgabe in der Produktegruppe «Sportförderung und Beratung» 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung lehnt der Vorsteher des Schul- und Sportdepartements 
namens des Stadtrats die Entgegennahme des Globalbudgetantrags zur Prüfung ab. 
 
Natalie Eberle (AL) begründet den Globalbudgetantrag (vergleiche Beschluss-Nr. 
946/2019) und zieht ihn zurück: Auch wenn wir uns in der Form leider nicht einig werden 
konnten, so sind wir uns doch inhaltlich einig, dass die im Globalbudget festgeschrie-
bene, gleichwertige Sportförderung von Mädchen und Knaben umgesetzt werden muss. 
Es reicht nicht, dass wir im kantonalen Vergleich gut dastehen, wenn wir 35 Prozent 
Mädchen haben, die im Vereinssport tätig sind. Auch wenn wir den Antrag heute zurück-
ziehen, werden wir genau hinschauen, wie Sie, STR Filippo Leutenegger, die im Gesetz 
festgeschriebene Massnahme der gendergerechten Aufteilung umsetzen werden.  
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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